
Infektionsschutz und Hygienemaßnahmen
Zu Beginn des Schuljahrs 2020/21



Warum 
strengere 
Regeln?

Zurzeit wieder höhere/steigende 
Infektionszahlen (durch allgemeine 
Nachlässigkeit, Reiserückkehrende und 
aus anderen Gründen).

Neuere Erkenntnisse zeigen, dass auch 
ein „leichter“ Corona-
Krankheitsverlauf zu ernsthaften 
Langzeitschäden führen kann (z.B. am 
Herzen).

Vorgaben des Schulministeriums



Die Grundprinzipien

Dazu: Keine jahrgangsübergreifenden Gruppen



Lieber durch die Maske atmen …

• Maskenpflicht auf dem Schulgelände und in den 
Schulgebäuden während des Unterrichtes und in Pausen

• Ausnahme: besondere Unterrichtsphasen nach Festlegung 
der Lehrkraft

• Kunststoffschilde sind nicht als Masken anerkannt
• Verantwortlich für die Ausstattung der SuS mit 

Masken: Eltern
• Ersatzmasken für „Notfälle“ im Sekretariat zu erwerben
• Sanktionen bei Nichteinhaltung der Maskenpflicht (z.B. 

eintägiger Schulverweis)

...als beatmet zu werden.



Wie bewegen wir uns im Gebäude?

• mit Maske
• in „Fahrtrichtung rechts“ auf den 

Treppen und auf Fluren
• nach Möglichkeit Abstand haltend
• nicht in Gruppen



• Die Türen der Unterrichtsräume (mit Ausnahme der 
Fachräume) bleiben während der ganzen Unterrichtszeit 
(auch in den Pausen) geöffnet.

• Wertsachen (z.B. Laptops) müssen in den Pausen sicher 
verstaut oder mitgenommen werden.

• Am Ende  einer Pause begeben sich die SuS, die in 
einem “normalen“ Klassenraum  Unterricht haben, 
beim ersten Gong unverzüglich dorthin.

• Fachräume werden in den großen Pausen verschlossen. 
SuS, die nach einer Pause (oder in der ersten Stunde) in 
einem Fachraum Unterricht haben, warten auf dem 
Schulhof (Abstand!) und werden nach dem zweiten 
Gong von der Lehrkraft an folgenden Eingängen 
abgeholt:

Wie vermeiden wir „Rudelbildungen“ vor verschlossenen Türen?

• Eingang Neubau: 
Kunst (Neubau), Erdkunde, Mathe (N11)

• Eingang Neubau NW: 
Biologie, Chemie, Physik

• Eingang Aulatrakt: 
Musik, Kunst (Zeichensaal)



Jahrgangsstufen sollen sich nicht mischen. 
Wie kriegen wir das in den Pausen hin? 
Jede Jahrgangsstufe hält sich in Pausen in „ihrer“ Zone auf!



Wie vermeiden wir 
„Rudelbildungen“ vor den 
Monitoren?

In der Sekundarstufe 1 werden von 
der Lehrkraft, die eine Klasse in der 
ersten Stunde unterrichtet, die für 
die Klasse relevanten 
Vertretungsplan-Informationen 
weitergegeben.

Möglichst viele SuS sollten sich 
über den online gestellten 
Vertretungsplan informieren.



Im Falle eines Falles...

Bei Erkältungssymptomen (z.B. Husten, Niesen, Fieber) zu Hause bleiben und 
abklären lassen. NICHT in die Schule kommen!

Bei Schnupfen soll die gesundheitliche Entwicklung 24 Stunden zu Hause 
beobachtet werden. Treten keine weiteren Symptome auf, kehrt die Schülerin 
oder der Schüler zurück in den Präsenzunterricht.

Bei Symptomen, die in der Schule auftreten, werden die Schülerinnen und 
Schüler separat untergebracht und von den Eltern abgeholt.

“Rückkehrer aus Risikogebieten“ haben die 
Pflicht sich testen zu lassen. Ohne Test kein 
Schulbesuch!





Lüften, Lüften, Lüften!

Offene Türen, offene Fenster!


